
    ARBEIT
            BEWEGUNG

GESCHICHTE
ZEITSCHRIFT FÜR HISTORISCHE STUDIEN 2019/II

Mareen Heying: Eine kommunistische Beziehung in Spannungsfeldern. 

Klara Matthies und Karl Schabrod, 1934–1945

Eric Blanc: Rosa Luxemburgs Allianz mit der SPD-Bürokratie. 

Eine Kritik ihrer Politik in Polen, 1893–1918

Patrick Böhm: Der Aufstand vom 17. Juni 1953 in der DDR 

und der Deutsche Gewerkschaftsbund

ISSN: 2366-2387

A
R

B
E

IT
   

  B
E

W
E

G
U

N
G

   
  G

E
S

C
H

IC
H

TE
   

  Z
E

IT
S

C
H

R
IF

T 
F

Ü
R

 H
IS

TO
R

IS
C

H
E

 S
TU

D
IE

N
  

  
 2

01
9

/2

ISBN 978-3-86331-472-99 783863 314729

DETAILLIERTE, DIFFERENZIERTE UND ERSTMALIGE 
DARSTELLUNG DER DDR-KULTURGESCHICHTE

Gerd Dietrich  
Kulturgeschichte 
der DDR
2018. 2.494 Seiten, mit 11 Abb., 
gebunden in drei Bänden
€ 120,00 D 
ISBN 978-3-525-30192-0

Auch als eBook erhältlich

Die Kulturgeschichte der DDR wurde von Gegensätzen geprägt. Vor dem                     Die Kulturgeschichte der DDR wurde von Gegensätzen geprägt. Vor dem                     
Hintergrund ihrer antifaschistischen bzw. sozialistischen Ideologie ent-
stand im Spannungsfeld traditioneller Konzepte und revolutionärer Akti-
vismen ein weites kulturelles Feld, das unter östlichem wie westlichem 
Einfluss stand. In dem dreibändigen Werk, das den Kulturgeschichten der 
Bundesrepublik ein Pendant für die DDR zur Seite stellt, analysiert der 
Autor die charakteristischen Entwicklungen der Alltags- und Populär-, der 
politischen sowie hohen Kultur. Er erörtert die kulturelle Substanz der 
ostdeutschen Gesellschaft und zeichnet ein Bild des widerständigen Po-
tentials ihrer Kultur zwischen Tradition, Innovation und Repression.
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